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Liebe Gemeindeglieder, 

mittlerweile ist es nun schon knapp drei Jahre her, dass ich vom Oberkirchen-

rat von Stuttgart-Botnang auf die Ostalb entsandt wurde, um dort die seit läng-

erer Zeit vakante Pfarrstelle der Evangelischen Kirchengemeinde Gerstetten 

zu versehen. Die überaus anspruchsvolle Geschäftsführung dieser beson-

deren Kirchengemeinde vor Augen stellte ich mich Mitte Juni des Jahres 2014 

einem dem jungen Vikar sehr wohlwollend gegenüberstehenden Kirchenge-

meinderatsgremium vor und verschaffte mir innerhalb kürzester Zeit einen 

Überblick über die Herausforderungen aber auch Chancen und Potentiale 

dieser Kirchengemeinde, die sehr schnell zu meiner Gemeinde werden sollte.  

Am Ende meiner sog. Unständigen Zeit kann ich nun – um etliche Erfah-

rungen und persönliche Begegnungen reicher – voller Überzeugung und aus 

tiefstem Herzen sagen: „Ja, ich will“, denn ich wüsste nicht, wo ich derzeit in 

unserer Landeskirche besser aufgehoben wäre als auf der Gerstetter Alb, wo 

sich – man kann es fast nicht anders zum Ausdruck bringen – gefunden hat, 

was sich offensichtlich auch finden sollte.  

Am 7. September 2014, dem Tag, als ich in Gerstetten als Verseher der 

Pfarrstelle eingeführt wurde, bat ich in meinem Schlusswort um wohlwollende 

Aufnahme seitens der Kirchengemeinde und wünschte mir dabei möglichst 

viel Rückenwind, um all die vor uns stehenden Herausforderungen 

zusammen mit den vielen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern unserer Kirchengemeinde meistern zu können. 

Was möglich ist, wenn so viele mit unterschiedlichsten Talenten ausge-

stattete Menschen an einem Strang ziehen um – Soli Deo Gloria – gemein-

sam an diesem Haus Gottes, über das ich bei meinem Einführungsgottes-

dienst gepredigt hatte, zu bauen, konnte man in den vergangenen drei Jahren 

auf vielfältige Weise an unterschiedlichsten Stellen in unserer Kirchengemein-

de sehen und spüren. Dafür danke ich Ihnen allen von ganzem Herzen und 

wünsche Ihnen wie mir selbst auch, dass es uns vergönnt sein möge noch 

eine möglichst lange, erfahrungsreiche und durch viele gute Begegnungen 

und Gespräche geprägte Strecke gemeinsamen Weges erleben zu dürfen. 

Eine erste gute Gelegenheit zur Begegnung böte sich da am Sonntag, 24. 

September, an dem ich von Dekan Dr. Schlaudraff in mein Amt als ständiger 

Pfarrer der Evangelischen Kirchengemeinde Gerstetten eingesetzt werde. 

Hierzu lade ich Sie an dieser Stelle ganz herzlich ein und würde mich sehr 

freuen, Sie an diesem Tag rund um die Michaelskirche und das Gemein-

dehaus sehen zu können.  

   Ihr Michael Maisenbacher 

Angedacht 
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Gemeinde aktuell 

DEM CHARME  
DER GERSTETTER ALB ERLEGEN –  

DIE UNSTÄNDIGE ZEIT GEHT ZU ENDE 
Im Frühsommer 2014 präsentierte sich ein 

offener und selbstbewusster junger Vikar dem 

Kirchengemeinderat. Vom Oberkirchenrat von 

Stuttgart auf die Ostalb geschickt, da sich auf 

die Ausschreibung der Pfarrstelle niemand 

beworben hatte. Beide Seiten waren über-

zeugt, dass man für die kommenden drei Jahre 

Probezeit gut zueinander passt. 

Nach Ablauf dieser Zeit wurde die Stelle nun 

erneut ausgeschrieben und wir alle hofften, 

dass sich Michael Maisenbacher als ständiger 

Pfarrer bewerben wird. Er hat dies gemacht 

und wurde vom Kirchengemeinderat daraufhin 

einstimmig gewählt. Jetzt wird er ganz offiziell 

am 24. September 2017 um 9.30 Uhr in der 

Michaelskirche im Rahmen eines Festgottes-

dienstes von Dekan Dr. Karl-Heinz Schlaudraff 

in sein Amt eingesetzt. 

 

 

 

Offen, motiviert, unerschrocken, zupackend, 

belastbar, zielstrebig und gut organisiert. 

Darüber hinaus äußert musikalisch und wort-

gewandt. Es gibt bestimmt noch unzählige 

Adjektive, um Michael Maisenbacher zu be-

schreiben. Nicht ganz einfach war sein Start, 

da bereits in den ersten Arbeitswochen auf der 

Ostalb unsere Pfarramtssekretärin für längere 

Zeit ausfiel. Dennoch ist es Michael Maisen-

bacher gelungen, neben der Organisation des 

Pfarrbüros mit einem offenen Kirchengemein-

derat an einem Strang zu ziehen, vieles neu 

anzustoßen und umzusetzen. Langeweile kam 

zu keiner Zeit auf und Zurücklehnen war nicht 

angesagt. Die Sehnsucht Richtung Stuttgart 

war mit der Zeit nicht mehr so stark zu 

vernehmen. Das Resümee seines Wirkens 

nach   drei   Jahren  in   Gerstetten   kann   

sich  
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Gemeinde aktuell 

 

 

sich sehen lassen: U.a. die Idee zur Zeltkirche 

Albzeit, die Einführung der neuen Liederbü-

cher, besondere Gottesdienste (Film-, Lied-, 

Literaturgottesdienste), Gedenkkerze für Trau-

ernde, Gemeindemittagessen nach dem 11-

Uhr-Gottesdienst in der Winterkirche, Auferste-

hungsfeier am Waldfriedhof, Tauferinnerungs-

gottesdienst, Feier der Goldenen Konfirmation, 

Erntebittgottesdienst in Sontbergen mit Ge-

meindemittagessen, Konfirmandenausflug ins 

Johannes-Falk-Haus, Fenstersanierung Ge-

meindehaus, Gesprächsabende „Dem Glau-

ben auf der Spur“, Installation Lichtkreuz, Jubi-

läumsfest anlässlich 40 Jahre Kindergarten 

und Gemeindehaus sowie 90 Jahre Posaunen-

chor, Einführung der Kollektenbons, Garten-

tage rund um unsere Kirchen und das Gemein-

dehaus, gut gepflegte Internetpräsenz, Einbau 

der neuen Küche im Gemeindehaus.   

Kirchengemeinderat und Pfarrer setzen auf 

Nachhaltigkeit. Nachhaltig sind auch die musi-

kalischen Erlebnisse mit Michael Maisen-

bacher, der als studierter Kirchenmusiker 

sowohl als Chorleiter, wie als Musiker an 

Orgel, Klavier oder auch Tuba begeistern 

kann. Als ausgebildeter Sänger mit einer guten 

Stimmbildung ausgestattet überzeugen in sei-

nen Predigten aber vor allem die Inhalte, die 

„Mehrwert“ enthalten und zum Nachdenken 

und zu Gesprächen anregen.  

 

 

 

Pfarrer Michael Maisenbacher ist offen, weiß 

um seine Stärken und Begabungen, setzt sie 

gut in der Gemeinde ein, arbeitet mit Elan 

kooperativ mit dem Kirchengemeinderat, den 

haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern, sowie 

den Kollegen im Distrikt zusammen.  Vor allem 

aber ist er ein Segen für unsere Kirchen-

gemeinde.                            Claudia Matzkovits 
 

EINLADUNG ZUR INVESTITUR 
Am Sonntag 24. September 2017 wird  

Pfarrer Michael Maisenbacher in sein Amt in 
der Ev. Kirchengemeinde Gerstetten durch 

Dekan Dr. Karl-Heinz Schlaudraff eingesetzt. 

 

Wir laden herzlich ein 
um 9.30 Uhr zum Gottesdienst in die 

Michaelskirche Gerstetten  
u.a. mit dem Kindergarten Schillerstraße, dem 

Posaunenchor und dem Kirchenchor, 
zum anschließendem Festzug zum 

Gemeindehaus mit musikalischer Begleitung 
durch den  Musikverein Gerstetten  

sowie ab 11.30 Uhr zum Gemeindefest rund 
um das Gemeindehaus (mit Mittagessen, 

Kaffee und Kuchen…) 
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ALBZEIT – EIN VOLLER ERFOLG 
Vom 13.-28. Mai 2017 stand das Leben unserer 

Kirchengemeinde ganz im Zeichen der Albzeit, 

der Zeltkirche auf der Gerstetter Alb. 

Mit insgesamt mehr als 12.500 Besuchern, 49 

Veranstaltungen und mehreren hundert freiwilli-

gen Helferinnen und Helfern schafften es die 

vier beteiligten Kirchengemeinden aus Dettin-

gen, Gerstetten, Gussenstadt und Heuchlingen-

Heldenfingen zusammen mit unserem CVJM 

ein unvergessliches 15-tägiges Fest des Glau-

bens zu feiern. So könnte die Bilanz unseres 

Kirchengemeinderates, der die Zeit der Zelt-

kirche in seiner Juni-Sitzung nochmals kritisch 

reflektierte, kaum besser ausfallen. Es gibt viel 

Grund zur Dankbarkeit und wenig, das man 

kritisieren könnte (Stimmen zur Zeltkirche fin-

den Sie auf S. 8f.), so dass man sich einig war, 

ein ähnliches Fest des Glaubens in einer etwas 

abgespeckten Form in einigen Jahren noch-

mals durchzuführen.  
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An dieser Stelle möchten wir allen, die zum 

Gelingen der Zeltkirche beigetragen haben, von 

Herzen für ihre Unterstützung – sei es finanziell, 

durch persönlichen, tatkräftigen Einsatz oder 

auch durch ihren Besuch unserer Veranstal-

tungen – ganz herzlich bedanken.  

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt an dieser 

Stelle auch Herrn Bürgermeister Polaschek, der 

als Schirmherr der Veranstaltung immer ein 

offenes Ohr für unsere Anliegen hatte, sowie 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

Gemeindeverwaltung Gerstettens, die uns auf 

so vielfältige Weise entgegengekommen sind!  

Als die Kirchengemeinde Gerstetten vor 

mittlerweile fast drei Jahren, wenige Tage nach 

dem Amtsantritt Pfarrer Maisenbachers, das 

Zelt der Evangelischen Landeskirche Württem-

berg für das Frühjahr 2017 reservierte, wussten 

wir um die vielen Risiken die ein solches Mega-

Projekt mit sich bringen würde. Gott sei Dank 

haben nahezu alle Rädchen perfekt ineinander 

gegriffen und Alles verlief nach unseren 

Vorstellungen.  
 

Bericht: Ulrich Bischoff 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auch das finanzielle Risiko, für welches die vier 

beteiligten Kirchengemeinden in Vorleistung 

gegangen sind, hat sich gelohnt.   

Bereits vor Beginn der Albzeit-Zeltkirche konnte 

allein die Evangelische Kirchengemeinde Ger-

stetten durch Sponsoring sowie Spenden von 

Gemeindegliedern mehr als 8.500 € generieren. 

Durch eine weit überdurchschnittlich hohe 

Spendenbereitschaft der Besucherinnen und 

Besucher der Albzeit-Zeltkirche sowie durch 

Konzert- und weitere Erlöse konnten während 

des 15-tägigen Programmes nochmals ganze 

57.548 € an Einnahmen erzielt werden, so dass 

die Gesamtkosten der Zeltkirche, welche bei 

etwas mehr als 60.000 € lagen, bei weitem 

gedeckt sind. Ein herzliches Dankeschön an 

dieser Stelle nochmals allen Unterstützern der 

Albzeit-Zeltkirche! 

Gemeinde aktuell 
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NEUE KÜCHE IM GEMEINDEHAUS 
Die Bauarbeiten zum Einbau der neuen Küche 

unseres Gemeindehauses laufen auf vollen 

Touren. Erfreulicherweise sind alle beteiligten 

Gewerke trotz Baubooms hervorragend vertak-

tet, so dass es bisher zu keinerlei zeitlichen Ver-

zögerungen gekommen ist und wir damit 

rechnen können, spätestens Ende Juli die neue 

Küche unseres Gemeindehause vollumfänglich 

nutzen zu können.  

Von den Gesamtkosten in Höhe von etwas 

mehr als 80.000 € haben wir bereits den 

Großteil zusammen, sind aber auch noch 

weiterhin auf Ihre Spendenbereitschaft ange-

wiesen. Gott segne Geber und Gaben! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Stimmen zur Albzeit 
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Zeltkirche war für mich… 
… der Beweis, dass man viel schaffen kann, wenn man 
zusammenhält und im Team arbeitet! 
…. eine Zeit, in der ich erfahren habe, dass sich die vielen 
Vorbereitungen und der große Zeitaufwand gelohnt haben 
…. eine anstrengende, aber auch echt schöne Zeit 
Jasmin Herbinger 

 

Zeltkirche war für mich… 
… eine Zeit, in der ich sehr viel über mein eigenes Leben und 
meinen Glauben nachgedacht habe und mir bewusst gewor-
den ist, dass ich mein Leben genau so lebe, wie ich es liebe 
und Gott mich in allen Lebenslagen unterstützt und bei mir ist. 
Sarah Berger 
ich finde, das Programm der Zeltkirche war ganz gut 

Ich fand die Atmosphäre einladend. 
Inhaltlich haben mir die Lieder des 
Albzeitchors und das gemeinsame 
Singen am besten gefallen. 
Lotte Schmidt 

Das Programm der Zeltkirche 
war ganz gut gelungen, was 
durch den guten Besuch 
auch bestätigt wurde, auch wenn 
manche Veranstaltungen etwas 
zu lange dauerten.  
Wolfgang Stegmaier 
Der Zeltauf- und Abbau war 

Zeltkirche war für mich… 
… Treffen von netten Leuten  
… eine bunte Mischung verschiedenster Programmpunkte 
… sehr gut organisiert 
… sehr gelungen 
      Elke Krajewski 

 

Zeltkirche war für mich… 
... ein Staunen über die Vielfalt unserer Kirchengemeinden  
... eine Möglichkeit zahlreicher Begegnungen über enge Rahmen hinaus. 
... eine Freude zu sehen, wie groß das Engagement in den Gemeinden ist. 
... eine musikalische und kulturelle Bereicherung  Sibylle Jäger 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stimmen zur Albzeit 
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Zeltkirche war für mich… 
… ein Ort der Begegnung.  
Ich habe Menschen getroffen, 
die ich sonst nicht treffe. 
Sabrina Schmid 
 

Zeltkirche war für mich… 
… ein wunderschönes Fest  
… die Möglichkeit, zwanglos mit Men-
schen ins Gespräch zu kommen.  
Gudrun Eisner 

 

Zeltkirche war für mich… 
…  ein spannendes, neues Erlebnis. Es ist ein Ort an dem man 
neue Leute kennen gelernt hat, egal ob jung oder alt.  
Die Vorbereitungen waren zwar stressig, jedoch hat sich jede 
Minute gelohnt. Wenn man das Resultat ansieht, dürfen alle 
Mitarbeiter und helfende Hände stolz auf sich sein. Clara Leurle 
 

Beeindruckend war die Gemeinsam-
keit, mit der alles, ohne dass persön-
liche Vorbehalte aufgetaucht wären, 
bewältigt und gestemmt wurde. Viele 
hat man persönlich kennen gelernt, die 
man zuvor nur flüchtig kannte und die 
man jetzt herzlicher grüßt. Die Theater-
auftritte und Sketche waren sehr gut, 
weil sie mit eigenen Leuten und eige-
nen Texten wirkten.  Ulrich Bischoff 

Zeltkirche war für mich… 
... eine vorbereitungsintensive 
Zeit … aber eine Zeit mit tollen 
Erfahrungen und Erlebnissen  
… Zeit für wunderbare Begeg-
nungen mit Menschen  
… Zeit, Gott und Kirche einmal 
anders erlebbar zu machen.  
Eine tolle Zeit! Marcus Vetterle 

 

Zeltkirche war für mich… 
… eine spannende Zeit mit 
vielen interessanten Begeg-
nungen. Marianne Weller 
 

Zeltkirche war für mich… 
… ein unvergessliches Erlebnis, bei dem 
sich am Ende all die Mühen, der Aufwand 
wie die grauen Haare gelohnt haben. 
… ein beeindruckendes Beispiel dafür, was 
in unserer (Kirchen-)Gemeinde so alles 
möglich ist, wenn man Hand in Hand 
zusammenarbeitet. Michael Maisenbacher 

 



 

 
Krabbelgruppe 

Mini-Gottesdienst 
 

 

 

 

 

 

 

 

KRABBELGRUPPE 
Jeden Dienstagvormittag wird es von 9.00 Uhr 

bis 10.15 Uhr lebendig auf dem Fußboden 

unseres Gemeindehauses, denn dann treffen 

sich einige Eltern mit ihren Kleinkindern zum 

gemeinsamen Spielen und zum Austausch.  

Wir beginnen in einer kurzen Begrüßungs-

runde, in der wir Singen. Danach folgt das freie 

Spiel. Hier kann jedes Kind sich selbst seine 

Beschäftigung und seine Spielpartner wählen. 

In dieser Zeit besteht auch die Möglichkeit 

selbst Mitgebrachtes zu vespern. Nach dem 

gemeinsamen Aufräumen beenden wir das 

Treffen im Kreis sitzend und teilweise auch 

tanzend.  

Die Krabbelgruppe findet seit 2014 im Kleinen 

Saal des Gemeindehauses statt. Eine feste 

Altersgrenze zur Teilnahme gibt es nicht. Die 

meisten Kinder kommen mit einem halben Jahr 

und bleiben bis zum Kindergartenbeginn. Kleine 

Geschwisterkinder sind genauso willkommen 

dabei zu sein. Für die Kinder ist eine regel-

mäßige Teilnahme sinnvoll um mit den 

Räumlichkeiten und der Gruppe vertraut zu 

werden und zu bleiben. Sporadische Besuche 

sind aber genauso möglich. 

Wir freuen uns immer über neue Gesichter. 

Herzliche Einladung! 

MINI-GOTTESDIENST 
Einmal im Monat feiern wir Minigottesdienst. 

Dieser findet immer nach dem regulären 

Gottesdienst um 11 Uhr statt und ist speziell auf 

Kleinkinder ausgelegt. 

Doch einmal im Jahr möchten wir die 

Minigottesdienst Kinder mit in den Gottesdienst 

der „Großen“ nehmen um zu zeigen, dass wir 

alle eine große Gemeinde sind. 

So laden wir sie alle gemeinsam recht herzlich 

zum Tauferinnerungsgottesdienstes am 23. Juli 

2017 um 9.30 Uhr in die Michaelskirche ein. 

Das Mini-Gottesdienst-Team wird in diesem  

Gottesdienst mitwirken, und die Bänkchen für 

die Kinder werden wie gewohnt vorne in der 

Kirche auf euch warten. Auch dürfen alle Kinder 

ihre Taufkerzen mitbringen. 

Wir freuen uns. Das Mini-Gottesdienst-Team 
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ZELTKIRCHE – NUR FÜR DIE GROßEN 
Nach dem beeindruckenden Kindergarten-

Gottesdienst am 15. Mai, waren die „Großen“ 

noch einmal ins Zelt eingeladen. Das Thema: 

Zirkusprojekt! Fröhlich sind wir ins Zelt gezogen 

und waren total erstaunt, als wir die Kinder aus 

Gussenstadt, Dettingen und Heuchlingen 

sahen, die dieses Jahr auch in die Schule 

kommen. Die Leiterinnen des Kindergartens 

Heuchlingen und Dettingen hatten den Event 

vorbereitet und wir staunten nicht schlecht, was 

sie alles vorbereitet hatten: Es gab ein richtiges 

Seil zum Balancieren, es gab Teller, die man 

auf einem Stock tanzen lassen konnte, es gab 

Tücher und Bälle zum Jonglieren und 

Stelzenlaufen konnte auch probiert werden. Die 

Pfauenfedern, die auf der Hand balanciert 

wurden, waren besonders beeindruckend. An 

einer Station im Freien war die Seifenblasen-

Station aufgebaut. Es gab viele verschiedene 

Möglichkeiten, Seifenblasen herzustellen und 

zu staunen, wie groß und bunt sie wurden. 

Kindergarten 
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Zwischendrin gab es sogar noch ein Vesper mit 

viel Gemüse wie für richtige Artisten. Das 

Diplom, das jedes Kind zum Schluss bekam, 

wird uns noch lange an diesen besonderen 

Vormittag erinnern.  

WALDWOCHEN 
Es ist jedes Jahr wieder ein besonderes 

Erlebnis, wenn es hinaus in den Wald geht. Man 

braucht Mütter oder Großeltern, die bereit sind 

zu fahren und einen Rucksack mit genügend 

Vesper und Getränk. Dann kann es schon 

losgehen. Im Wald einen Platz zum Picknicken 

finden, ein Tipi bauen, Ornamente legen, kleine 

Tiere beobachten, die Vögel zwitschern hören: 

der Morgen im Wald ist faszinierend und 

ungewohnt. Und die Zeit vergeht wie im Flug. 

Schön, dass es in Gerstetten so schöne Wald-

stücke gibt und dass die Waldwoche von Forst-

amt und Gemeindeverwaltung so unbüro-

kratisch unterstützt wird. Danke an alle Fahrer-

innen und Fahrer, die durch ihr Engagement die 

Waldwochen dieses Jahr wieder ermöglicht 

haben.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konfirmation am Sonntag Misericordias Domini, 30. April 2017 mit Pfarrer Maisenbacher 
Oberste Reihe v. l.: Sergio Erhardt, Nina Hauff, Pfr. Maisenbacher und Paul Schneider 

Dritte Reihe v. l.: Elisabeth Getz, Simon Holz, Lukas Halemba, Samuel Junginger und Kevin Langhans 
Zweite Reihe v. l.: Marleen Preuß, Jule Berroth und Lisa Ketterle 

Unterste Reihe v. l.: Pia Müller, Marlene Pötzl, Franziska Strebel, Gina Lindner und Leonie Pfeilmeier 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konfirmation am Sonntag Jubilate, 1. Mai 2017 mit Pfarrer Bosch 
Oberste Reihe v. l.: Simona Lang, Daria Wichmann, Jasmin Schwindt und Pfr. Bosch 
Zweite Reihe v. l.: Tim Köpf, Lars Frommeyer, Leon Wiedemann und Jonas Burger 

Unterste Reihe v. l.: Jenny Ströhle, Katrin Banzhaf, Anika Grüninger, Julia Jooß,  
Dominik Damrose, Paul Zimmermann und Niklas Mesch 

 

Konfirmationen 
 

12 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 
Die Erntedankfestgottesdienste finden in die-

sem Jahr am Sonntag, 8. Oktober statt.  

Um 9.30 Uhr feiern wir gemeinsam mit Pfr. 

Maisenbacher und dem Kirchenchor in der 

Michaelskirche sowie anschließend um 11 Uhr 

in der Sontberger Jakobuskirche.  

Wie in den vergangenen drei Jahren auch 

kommen die Erntegaben, die Sie im Laufe des 

Samstagvormittags in eine der beiden Kirchen 

bringen können, wieder vollumfänglich dem 

Heidenheimer Tafelladen zugute. Gerne 

können sie auch abgepackte Lebensmittel 

vorbeibringen. Gott segne Geber und Gaben!  

 

 
So lautet das Motto unter dem die Church-Night 

am diesjährigen Reformationstag steht.  

Vorschau 
Erntedank, 
Reformation  
und Allerheiligen 
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Am 31. Oktober wollen wir wieder zusammen 

mit Pfr. Maisenbacher, der CVJM-Band und 

dem Primetime-Team einen ganz besonderen 

Gottesdienst zum 500. Jahrestag des 

Thesenanschlag Martin Luthers in der Nikolaus-

kirche feiern, wozu wir bereits heute herzlich 

einladen. Die Church-Night beginnt um 19.00 

Uhr. Anschließend laden wir wieder herzlich zu 

Glühwein- und Punsch im Kirchvorplatz ein! 
 

ORGELKONZERT AN ALLERHEILIGEN  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Abend des Allerheiligen-Feiertages haben 

wir in der Nikolauskirche einen besonderen 

Künstler zu Gast. Der studierte Kirchen- und 

Schulmusiker Tobias Wolber aus Esslingen, 

derzeit am Bezirkskantorat in Aalen sowie am 

Albert-Schweizer-Gymnasium in Crailsheim be-

schäftigt, wird die Bornefeld-Orgel unserer 

Nikolauskirche zum Klingen bringen und zu 

einem Chaplin-Stummfilm improvisieren.  

Allerheiligen, Mittwoch, 1. November 

19.30 Uhr in der Nikolauskirche 

Der Eintritt ist frei 

 



 

 

JUGENDPROGRAMM ZELTKIRCHE 
Am Anfang stand eine Idee, standen Tage die 

mit Leben gefüllt werden sollten. Viele Stunden 

wurden Ideen gesponnen und wieder verworfen 

und nach und nach entwickelte das Jugend-

kernteam ein buntes Programm mit zum Teil 

ganz neuen Formaten … 

… Alblandgames – das gab es so noch nie … 

Matratzenweitwurf gehörten ebenso dazu wie 

die Mannschaft mit Steinen abzuwiegen…  und 

war ein großer Spaß, auch für die Zuschauer! 

 

… Konzert hAlb Brass hAlb Rock – die 

besondere Mischung… Tabula Rasa Orchestra 

und Dickes Gebäude brachten trotz Regen-

schauer eine geniale Stimmung ins Zelt! 
 

 

 

 

 

 

 

 

… Bubblesoccerturnier – Fußball mit Airbag 

… sich beim Fußball einmal mit Absicht so 

richtig Umzububbeln hatte seinen Reiz und war 

trotzdem fair! Die Spieler in den „Bubbels“ 

waren der Hinkucker!  
 

 

 

Zeltkirche 
CVJM 
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… Kidsday – Wetten, dass … es ein toller Tag 

war! Über 100 Kinder waren mit Begeisterung 

rund ums Zelt und in Gerstetten unterwegs um 

lustige und spannende Wetten zu gewinnen! 

Und am Ende gab es ein tolles „Kids“-Luftbild! 
 

 

 

 

 

 

 

 

… Jugo mit Tanke on Tour – ein Abend mit 

tollen Gedanken von Tobi Wörner und vielen 

Anregungen für das eigene Leben – wie gehe 

ich mit meiner Angst um? 
 

 

 

 

 
 

…  Worshops – die Kinder machten es so 

richtig bunt … und neben einem tollen farbigen 

Graffityaugenschmaus auf Holz, gab es auch 

einen Gaumenschmaus mit lecker und bunt be-

legten Pizzen für alle die an diesem Mittag auf 

dem Zeltplatz waren! 

 
 

 

 



 

Das „Albzeit-Jugendkernteam“ war sich einig! 

Trotz vieler und langer Vorbereitung: Es hat 

sich gelohnt! Neue Menschen kennen lernen, 

Erfahrungen sammeln, Neues auszuprobieren, 

junge Menschen begeistern… als Team 

zusammenwachsen und miteinander planen, 

hoffen, lachen und freuen … und Teil sein einer 

tollen „Albzeit“ – der Kirche im Zelt, die so 

hoffen wir – vielen Menschen gezeigt hat, wie 

bunt, lebendig, vielfältig und mitten im Leben… 

Kirche, Gott und Glaube sein können! 

Danke für ein tolles Jugendkernteam und ein 

tolles Jugendprogramm! 

EINLADUNG ZUM CVJM-GRILLFEST 
Jungscharkinder mit Familien, Jugendliche, 
Erwachsene, Mitglieder, Freunde des CVJM 
und alle die gerne kommen möchten… 

Grillen macht Spaß – aber nicht allein. Daher 

wollen wir an unserer schönen Feuerstelle ge-

meinsam gemütlich grillen und die Zeit mitein-

ander verbringen. Als Highlight wird es für Jung 

und Alt "Mini"-Alblandgames geben (etwas 

kleinere Version der von der Zeltkirche bekann-

ten Alblandgames, bei der auch die ganz 

Kleinen mitmachen können). Außerdem wird es 

auch Gelegenheit geben Indiaca oder Fußball 

zu spielen. Besonders sind auch die Familien 

der Kinder und Jugendlichen aus unseren 

(Jungschar-) Gruppen eingeladen! 

AM SAMSTAG, 29. JULI AB 17.00 UHR 
Grillstelle am Ev. Gemeindehaus 

Grillgut & Geschirr bitte selbst mitbringen. 
Salat- und Nachtischspenden 

für das Buffet sind sehr willkommen. 
Für Getränke ist gesorgt. 

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN! 
EUER CVJM-AUSSCHUSS 

Zeltkirche 
CVJM 
Prime-Time 
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PRIMETIME – JUGENDGOTTESDIENST 
Herzliche Einladung zu einer besonderen Zeit 

mit Gott. Die PRIMETIME startet jeden ersten 

Sonntag im Monat um 18.00 Uhr, in den Ju-

gendräumen des Ev. Gemeindehauses. Unter-

brochen wird die Reihe für besondere Gottes-

dienste wie der Churchnight am 31. Oktober.   

Was ist PRIMETIME? 

PRIMETIME ist unser Slogan den wir aus der 

Zeltkirche mitnehmen – denn PRIMETIME ist 

die beste Zeit! Und genau darum soll es gehen, 

die beste Zeit mit Gott zu haben.  

Dazu gibt es eine riesige Spannbreite an Mög-

lichkeiten. Sei es im Gebet, oder durch Lieder.  

Im Kreativteil oder durch den Predigtimpuls. 

Hier bereichern uns ganz unterschiedliche 

Ehren- und Hauptamtliche mit oft persönlichen 

und abwechslungsreichen Themen. 

Gemeinschaftlich geht es im Anschluss weiter 

in unserem Bistro mit einem kleinen Snack und 

Getränke. 

Deshalb gibt es PRIMETIME 

Einen Abend, an dem wir – Mitarbeiter, Konfir-

manden, Trainees, Jung wie Alt – Gott in allen 

Farben der Möglichkeiten begegnen können, 

uns aber auch gegenseitig ermutigen, fürein-

ander beten und Impulse empfangen können.  

 



 

 

 

 

      KRABBELGRUPPE 
Die Krabbelgruppe trifft sich – mit Ausnahme 
der Schulferienzeit – immer dienstags von 
9.00-10.15 Uhr im Kleinen Saal des Gemein-
dehauses (Schillerstraße 32).  
 

MINI-GOTTESDIENST  
23.07.:  9.30 Uhr Tauferinnerung in der  
  Michaelskirche 
 

KINDERKIRCHE 
Außerhalb der Ferien i.d.R. sonntags  
um 9.30 Uhr im Gemeindehaus  
 

KIRCHENMUSIK 
Der Kirchenchor probt wöchentlich montags 
ab 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit 
herzlich willkommen! 

Der Posaunenchor probt wöchentl. dienstags  

16.00 Uhr Jungbläser 2 

17.00 Uhr Jungbläser 3  

18.00 Uhr Jungbläser Anfänger  

19.00 Uhr Posaunenbläser 

20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus  

In den Ferien finden i.d.R. keine Proben statt 
 

GUSTAV - ADOLF - FRAUENKREIS 
Sommerpause bis 16. Oktober 2017 

Treffen:  montags 14-tägig  

14.00 Uhr im Gemeindehaus 
  

FRAUENKREIS 
Sommerpause bis 18. Oktober 2017 

Treffen:  mittwochs 14tägig  

19.30 Uhr im Gemeindehaus 
 

MÄNNERTREFF 55PLUS 
Sommerpause bis 8. September 2017 

Treffen:   donnerstags 14-tägig  

19:30 Uhr im Gemeindehaus 

Vielfalt 
Gruppen und Kreise 

  
 

Gr 
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OFFENER FRAUENTREFF 
14.09.: Gesprächsabend 

28.09.: Indisch kochen 

12.10.: Ein Abend mit Pfr. Maisenbacher 

26.10.: Reformation und die Rolle der Frauen 
 

Treffen:   donnerstags um 20.00 Uhr im 
               Gemeindehaus 
 

DEM GLAUBEN AUF DER SPUR 
Am 21. September setzen wir unsere kritische 

Diskussionsrunde zu elementaren Fragen des 

christlichen Glaubens fort. Bis zum Ende des 

Kirchenjahres wollen wir uns weiterhin unter 

der Überschrift „Ich glaube an Jesus Christus“ 

mit dem zweiten Glaubensartikel auseinander-

setzen und uns mit Hilfe der Bibel, Bild und 

Ton sowie unserer Lektüregrundlage, Gerd 

Theißen’s Kritischem Katechismus „Glaubens-

sätze“, intensiv auf Spurensuche nach Jesus 

von Nazareth begeben.  

21. September 2017: Durch den Tod zum 
Leben – Kreuz und Auferstehung Jesu  
19. Oktober 2017: Der mythische Jesus  
16. November 2017: Der dogmatische Jesus  

Leitung: Pfarrer Maisenbacher 

Jeweils donnerstags von 19:30-21:30 Uhr  

im Ev. Gemeindehaus (Schillerstraße 32) 
 

INTERESSIERTE UND NEUEINSTEIGER  
SIND JEDERZEIT HERZLICH WILLKOMMEN! 

 
 

 

NÄHERE INFORMATIONEN SOWIE DIE 

KONTAKTDATEN DER GRUPPENLEITUNGEN 

ERHALTEN SIE IM GEMEINDEBÜRO (TEL.: 6156) 
ODER AUF UNSERER HOMEPAGE 

WWW.GERSTETTEN-EVANGELISCH.DE 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienste 
Tauferinnerung bis 

Ende des Kirchenjahres 
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Sonntag, 23. Juli  
9.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit 
Taufen in der Michaelskirche (Pfr. Bosch)  
Das Mini-Gottesdienst-Team wirkt mit. 
 

Sonntag, 30. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Nikolauskirche (Pfr. i. R. Hägele)  
 

Sonntag, 6. August 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche 
(Pfr. Wachter) 
 

Sonntag, 13. August 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche  
(Pfr. Bosch) 
 

Sonntag, 20. August 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche 
(Pfr. Bosch) 
 

Sonntag, 27. August 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfr. Maisenbacher) 
 

Sonntag, 3. September 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche 
(Pfr. Maisenbacher) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 10. September 
9.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der 
Dorffreizeit in der Michaelskirche 
(Pfr. Maisenbacher) Die CVJM-Band wirkt mit 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Jakobuskirche 
Sontbergen (Pfr. Maisenbacher) 
 

Sonntag, 17. September 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche 
(Pfr. i.R. Zeh)  
10.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum 
Albdrachenfest auf dem Gelände des 
Flugsportvereins Gerstetten  
(Pfr. Maisenbacher und Gemeindereferentin 
Roth) Der Posaunenchor wirkt mit 
 

Sonntag, 24. September  

9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche  
mit Investitur von Pfarrer Michael Maisen-
bacher durch Dekan Dr. Schlaudraff 
Der Kindergarten, der Kirchenchor sowie der 
Posaunenchor wirken mit 
 

Sonntag, 1. Oktober 

9.30 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche 
mit Vorstellung der neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden (Pfr. Maisenbacher) 
 

Sonntag, 8. Oktober – Erntedankfest 

9.30 Uhr Erntedankfest in der Michaelskirche 
(Pfr. Maisenbacher) Der Kirchenchor wirkt mit 
11.00 Uhr Erntedankfest in der Jakobuskirche 
Sontbergen (Pfr. Maisenbacher) 
 

 



 

Sonntag, 15. Oktober  
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Nikolauskirche (Pfr. Maisenbacher) 
Der Posaunenchor wirkt mit 
 

Sonntag, 22. Oktober  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der 
Michaelskirche (Pfr. Bosch)  
 

Sonntag, 29. Oktober  
9.30 Uhr Gottesdienst zu der Bach-Kantate 
„Ein feste Burg ist unser Gott“ (BWV 80) in der 
Nikolauskirche (Pfr. Maisenbacher)  
 

Reformationstag, 31. Oktober 
19.00 Uhr Church-Night mit dem Prime-Time-
Team, der CVJM-Band und Pfr. Maisenbacher 
 

Sonntag, 5. November  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfr. Maisenbacher)  
Der Posaunenchor wirkt mit 
 

Sonntag, 12. November  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche 
(Pfr. Maisenbacher)  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Jakobuskirche 
Sontbergen (Pfr. Maisenbacher)  
 

Sonntag, 19. November  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche  
 

Mittwoch, 22. November – Buß- und Bettag 
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Nikolauskirche (Pfr. Maisenbacher)  
 

Sonntag, 26. November  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in 
der Michaelskirche (Pfr. Maisenbacher). Die 
Konfirmanden und der Kirchenchor wirken mit. 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in 
der Jakobuskirche Sontbergen (Maisenbacher) 
14.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der 
Verstorbenen im Pflegezentrum Goethestraße 
(Pfr. Maisenbacher) 
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Gottesdienste 
Tauferinnerung bis  
Ende des Kirchenjahres 
 

 
 

 
IN GOTTES HAND 

Erst muss die Nacht ganz dunkel sein, 

bis wir nach Deinem Tage schrein. 

Dein Sturm muss unser Licht verwehn, 

bis wir auf Deine Sterne sehn. 

Dein Meer muss brechen über Bord, 

bis dass wir hören auf Dein Wort. 

Dann knien wir im schwanken Boot 

und rufen Dich, den starken Gott. 

Dann sehen wir die eigne Schuld, 

dann flehen wir: Hab noch Geduld! 

Dann suchen wir die Hand, die schlägt, 

weil sie allein uns hält und trägt. 

Schon immer gabst Du mir Geleit, 

jetzt trittst Du hart an meine Seit. 

Schon immer rief Dein Wort mich auf, 

jetzt endlich muss ich achten drauf. 

Schon immer hast Du mich gesucht, 

jetzt aber bleibt mir keine Flucht. 

Siegfried Goes 
 

 
Foto G. Schabel 

 



ERNTEDANK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Der Tag ist seiner Höhe nah. Nun blick zum Höchsten auf, 
der schützend auf dich niedersah in jedes Tages Lauf. 

2. Wie laut dich auch der Tag umgibt, jetzt halte lauschend still, 
weil er, der dich beschenkt und liebt, die Gabe segnen will. 

3. Der Mittag kommt. So tritt zum Mahl; denk an den Tisch des Herrn. 
Er weiß die Beter überall und kommt zu Gaste gern. 

4. Er segnet dich in Dorf und Stadt, in Keller, Kammer, Feld. 
Was dir der Herr gesegnet hat, bleibt fortan wohl bestellt. 

5. Er segnet dir auch Korb und Krug und Truhe, Trog und Schrein. 
Ihm kann es keinen Tag genug an Segensfülle sein. 

6. Er segnet deiner Bäume Frucht, dein Kind, dein Land, dein Vieh. 
Er segnet, was den Segen sucht. Die Gnade schlummert nie. 

 

JOCHEN KLEPPER: MITTAGSLIED 
(EVANGELISCHES GESANGBUCH NR. 457) 

 
 

 


